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SCHREIBEN DES ABTES MARIAN [RYSER] AN RITTER , LANDESHPTM. UND
STATTHALTER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, ZUG

Aus seinem , vom 29 . [Mai ] datierten Schreiben entnehme man , "das

die besitzer des hooffs Zimbelen [ Gern . Baar ] seith der Zeyt sye unns das Ober-

kheytliche intercession schreyben eingeliefferet , nit mehr müessen bey dem

herren gewesen sein , dan wür Jhnen wegen bösen nach sich ziechendten Conse-

quenzen nit willfahren kennen . Wür haben vill andere unndt bessere Documenta,

als disere Leüth ihnen einbilden , beyhanden , welche wür Jhnen remonstriert,

unndt hoffen auff allen begebenden fahl dabey geschirmt zu werden : Jnmassen

wür den herren ersuechen , disere Leüth ab : undt zuo ruewen weisen , nit , das

wür unns des Rechtens woll aber der Unkosten , rrrüe unndt Arbeit beförchten.

Urrib die Empfangene 193 gl . [ Verfall des Fleckensteinischen Bodenzinses auf

Martini 1672 ] haben wür den herren Landtschreyber [ - Statthalter * in den Freien

Aemtern , Johann Melchior ] K o h l i n , undt per Consequenz den herren auch

bester massen quitiert : Wan danne der mehrere noch der Früchten betrifft , wel¬

len wür unsere reflexion hierüber machen undt etwan zuo seiner Zeyt den herren

insinuieren " .

"Uotta . Wellen mix dcu itukh [ xüchten nit nach du , Kmbtmam vohn Idxlch [ Ham

Bexnhaxd Relnhajd]  schlag ang -öchlagen wanden habe . Ich mich  zu fae-

Achwehxen undt vexmelne -t>y 6yn mit oblgex Summ faexzeil " .

Original , mit Siegel . Glosse von Beat Jakdb I . Zurlauben.
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